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PRAXIS  GEMEINDEBRIEFKRITIK  

Titel
Der Titel „Monatsbrief“, ein groß-
formatiges Foto und das Inhalts-
verzeichnis – das ist alles, was auf 
der Titelseite des Gemeindebriefs 
aus der Evangelisch-reformierten 
Kirchengemeinde Nordhorn zu 
finden ist. Damit wirkt der Titel 
zwar aufgeräumt und informativ, 
hat aber wenig Persönliches oder 
 Emotionales an sich. Ein Heftthe-
ma oder ein Bibelspruch, auf den 
sich das Titelbild bezieht, gibt es 
nicht – einziger Anhaltspunkt ist 
die Jahreszeit, in der das Heft er-
schienen ist.

Layout
Anders als auf dem Titel sind die 
Textseiten im Inneren des „Mo-
natsbrief“ aus Nordhorn übervoll: 
ausführliche Nachrichten aus der 
Gemeinde, massenhaft Termine 

sowie drei Seiten mit Benachrichti-
gungen über Geburtstage, Jubiläen, 
Taufen, Trauungen und Beerdigun-
gen – hier verliert man schnell den 
Überblick.

Die Textseiten sind (mit  einer 
Ausnahme) dreispaltig und im 
Blocksatz sehr eng gesetzt. Ein et-
was größerer Zeilenabstand könn-
te die Lesbarkeit auf den DIN-A4-
Seiten erheblich erleichtern und 
die Textseiten entzerren, denn 
hier sind zu viele Informationen 
und Eindrücke auf zu wenig Platz 
verpackt. Auch Bilder könnten die 
textlastigen Seiten auflockern und 
mehr Lust auf das Lesen machen.

Bilder 
Trotz des vierfarbigen Drucks auf 
allen 20 Seiten sind Bilder in diesem 
Gemeindebrief ungleich verteilt 
und konzentrieren sich vor allem 
auf die erste Hälfte der Heftes – 
zu Andacht, Thema und einem 
Freizeitbericht. Farbkleckse im 
übrigen Heft entstehen vor allem 
durch Logos oder Anzeigen – und 
durch die komplett in grün gehalte-
nen Überschriften, Hervorhebun-
gen und Umrandungen, die Über-
sicht verschaffen sollen. Hier wäre 
noch mehr drin!

Der Tipp
Die Textseiten sind durchgängig 
dreispaltig und im Blocksatz ge-
setzt – warum macht die Andacht 
hier eine Ausnahme? Schade!

Zudem würde weniger Text 
und mehr Bildmaterial der einen 
oder anderen Seite guttun und dem 
Inhalt zu mehr Übersichtlichkeit 
verhelfen. Dann macht das Lesen 
dieses Gemeindebriefs aus einer 
anscheinend sehr lebendigen Ge-
meinde mit vielen Veranstaltungen 
sicherlich mehr Spaß!
 Lisa Menzel

Der „Monatsbrief“ kommt  
groß und vierfarbig daher.  
Tipp: Titelbild quadratisch 
platzieren und die Inhalts-
angaben (nur drei oder vier)  
ins Foto integrieren.

Zwar sind die Bezirke durch grüne  
Hervorhebungen klar voneinander abgegrenzt, 
trotzdem macht die Masse an Terminen diese 
„Übersicht“ unübersichtlich.

Bilder sind in diesem Gemeinde-
brief sehr ungleich verteilt – auf 

einigen Seiten findet die Leser-
schaft gleich mehrere Fotos, auf 

anderen leider gar keine.

Die Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Nordhorn  
hat viel zu berichten – und das im Format DIN A4

Titel: Monatsbrief 
Auflage: 9.000 Exemplare 
Umfang: 20 Seiten 
Ausgaben: 6 im Jahr 
Format: DIN A4
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